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Planteil A IV
Ausgleichsmaßnahme A 4
5. Planänderung
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                     vorhandene Gebäude außerhalb des Geltungsbereichs

                     nach § 25 Abs. 3 Sächsisches Waldgesetz (SächsWaldG) zu beurteilende Fläche

Die Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplanes gelten für die 4. und 5. Änderung mit folgenden
Ergänzungen analog:

Bauplanungsrechtliche Festsetzungen:

1. Art der baulichen Nutzung (4. und 5. Planänderung)
1.3 Garagen und/oder Carports gem. § 12 BauNVO sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig. Garagen

und Carports müssen mindestens 6 m von der jeweils zugewandten Straßenkante entfernt sein.

4. Bauweise (5. Planänderung)
Im Baufeld 27 sind ausschließlich Einzel- und Doppelhäuser zulässig.

7. Grünordnung
7.6 Ergänzung 4. Planänderung

Eine Unterbrechung der straßenbegleitenden Grünflächen für eine Grundstückszufahrt für das Baufeld 26
bis zu 4m Breite ist zulässig.

7.8. Ergänzung 4. und 5. Planänderung: Das Niederschlagswasser der nicht mit hochbaulichen Anlagen bzw.
Anlagen nach 7.7 überbauten Grundstücksflächen (z.B. Wegen und Terrassen und Nebenanlagen) ist auf
dem jeweiligen Grundstück breitflächig zu versickern. Für die Regenrückhaltung bzw. Regenwassernutzung
des auf dem Grundstück anfallenden Niederschlagswassers wird eine Kombi-Zisterne mit einem zwangs-
entleerten Volumen von 3 m² pro 100 m² angeschlossene befestigte Fläche für die Baufenster 26 und 27
festgesetzt. Der Überlauf erfolgt in den Mischwasserkanal "Schöne Aussicht".

7.9 Bis auf die notwendigen Zufahrten, Zugänge sowie Fahr- und Stellplatzflächen ist der gesamte Außen-
bereich gärtnerisch zu gestalten. Schotter- und / oder Kiesgärten sind unzulässig.

7.10 Ergänzung 5. Planänderung: Für den baulichen Eingriff durch die 5. Planänderung sind zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft auf einem Teil des Flurstücks 1244 Gemarkung Lichtenstein auf einer Frisch-
wiese mit einer Fläche von ca. 400 m² mindestens 7 Obstbäume zu pflanzen (siehe Planteil IV). Die
Obstbaumpflanzung ist durch den Eigentümer der Fläche fachgercht auszuführen, dinglich zu sichern und
dauerhaft zu erhalten (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB). Die Wiesenfläche ist extensiv zu pflegen  bzw. extensiv zu
beweiden.

Hinweise:

Die Hinweise unter III "Hinweise" gelten für die 4. und 5. Planänderung analog. Der Hinweis 5.1 "Abwasser-
entsorgung" wird durch die neue Festsetzung 7.8 für die 4. und 5. Planänderung, und nur für die Baufelder
26 und 27, ersetzt.

  1. Waldabstand
Für außerhalb der Baugrenze notwendige Garagen und Carports gem. § 12 BauNVO gilt der Mindestwald-
abstand nach § 2 Sächsisches Waldgesetz (SächsWaldG) von 30 m.

  2. Archäologie
Das Landesamt für Archäologie weist darauf hin, dass das Vorhaben in einem archäologischen Relevanz-
bereich liegt. Im Zuge der Erdarbeiten können sich archäologische Untersuchungen ergeben. Bauverzöger-
ungen sind dadurch nicht auszuschließen. Den mit den Untersuchungen beauftragten Mitarbeitern ist unein-
geschränkter Zugang zu den Baustellen und jede mögliche Unterstützung zu gewähren. Die bauausführen-
den Firmen sind bereits in der Ausschreibung davon zu informieren.

3. Hinsichtlich eventuell geplanter Baumpflanzungen ist das "Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische
Ver- und Entsorgungsanlagen" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen zu beachten.
Es ist sicherzustellen, dass durch die Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung und Erweiterung der
Leitungsanlagen nicht behindert werden.

4. Artenschutz
V 1: Erhaltung der vorhandenen Gehölze / strukturierter Grünflächen außerhalb der Baufelder. Die zu
erhaltenden Baumbestände sind während der Bauphase zu schützen. Dabei sind die Vorgaben der DIN
18920:2014-07 "Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und
Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen" umzusetzen, einzuhalten und zu kontrollieren.
V 2: Die Beseitigung von Vegetationsbeständen (sofern vermeidbar) bzw. der Beginn der Baumaßnahmen
ist jeweils außerhalb der Brutzeit der Vögel und somit von Oktober bis Februar vorzunehmen. Die Verbots-
bestände des § 44 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BNatSchG (Fang, Verletzung, Tötung sowie Störungstatbestand)
treten damit nicht ein (kein Verlust/ Verlassen besetzter Nester aufgrund plötzlich auftretender Störungen,
keine Tötungen und keine Störungen).
V 3: Beleuchtungskonzept: Reduzierung der Beleuchtung von Gebäuden und Verkehrsflächen auf ein
Mindestmaß (räumlich) bzw. eine bedarfsbezogene Mindestzeit (zeitlich); Abstrahlung nach unten in
geringem Winkel (keine Fassadenbeleuchtung / Anstrahlung); geringe Leuchtpunkthöhe; Leuchtmittel mit
geringem Ultraviolett- und Blauanteil im Lichtspektrum - Natriumdampf-Niederdrucklampen (NA), Natrium-
dampfhochdrucklampen (NAV) oder LED-Lampen. Die Vorgaben des § 41a BNatSchG sind zu beachten.
V4: Vermeidung von Schotterflächen als Zier- und Gestaltungselement.

Planteil IV
4. Planänderung (08/2021) und 5. Planänderung (06/2024)
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Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluss anderer Flächen an die Verkehrsflächen
§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB
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Mit Geh-, Fahr und Leitungsrechten rechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

Gehrecht zu Gunsten der Flurstücke 1243/3, 1243/2, 12437 und 1243/6.

4. Planänderung:

Das Gehrecht in einer Breite von 1,30 m verläuft unmittelbar entlang der
Grundstücksgrenze.
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architektur concept 4. Änderung des Bebauungsplanes
Pfaffhausen + Staudte Satzung gem. §  13b BauGB

31.08.2021

Sachsen Consult Zwickau 5. Änderung des Bebauungsplanes
Juni 2024

Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634),
das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 3634) geändert
worden ist.

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017
(BGBl. I S. 3786), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert
worden ist.

Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel
3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist.

Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016
(SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch Artikel 24 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl.
S. 705) geändert worden ist.

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 5
des Gesetzes vom 08. Mai 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 153) geändert worden ist.

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 7 des
Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 409) geändert worden ist.

Gesetz zur staatlichen geologischen Landesaufnahme sowie zur Übermittlung, Sicherung und öffent-
lichen Bereitstellung geologischer Daten und zur Zurverfügungstellung geologischer Daten zur Erfüllung
öffentlicher Aufgaben (Geologiedatengesetz - GeolDG) vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1387)

Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016
(SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 01. März 2024 (SächsGVBl.
S. 169) geändert worden ist.

Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S.
870) geändert worden ist.

Sächsisches Naturschutzgesetz (SächsNatSchG) vom 6. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 451), das zuletzt
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist.

Waldgesetz (SächsWaldG) für den Freistaat Sachsen vom 10. April 1992 (SächsGVBl. S. 137), das
zuletzt durch Artikel 2 Absatz 9 des Gesetzes vom 19. August 2022 (SächsGVBl. S. 486) geändert
worden ist.

Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz (SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S.
138, 148), das zuletzt durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert
worden ist

Sächsisches Wassergesetz (SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt durch Artikel
12 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist.

Verfahrensvermerke zur 5. Planänderung:

1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes nach § 13b Baugesetzbuch wurde vom Stadtrat der Stadt
Lichtenstein/Sa. am 12.12.2022 beschlossen (Beschluss Nr. SR/141/2022) und durch Veröffentlichung im
Amtsblatt vom 23.01.2023 bekannt gemacht.

Lichtenstein/Sa., den ........................ Siegel Fankhänel
Bürgermeister

2. Der Stadtrat hat am 22.05.2023 den Entwurf des Bebauungsplanes sowie die Begründung gebilligt und zur
Auslegung bestimmt (Beschluss Nr. SR/190/2023).

     Lichtenstein/Sa., den ........................ Siegel Fankhänel
Bürgermeister

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sowie
der Begründung haben in der Zeit vom 27.07.2023 bis zum 04.08.2023 nach § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich
ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen während der Auslegungsfrist
von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können, am 19.06.2023 im Amtsblatt
ortsüblich bekannt gemacht sowie im Internet am ........................ veröffentlicht worden.

    Lichtenstein/Sa., den ........................ Siegel Fankhänel
Bürgermeister

4. Die von der Planung berührten Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2
BauGB auf der Grundlage von § 4a Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 27.06.2023 zur Stellungnahme
ausgefordert worden.

     Lichtenstein/Sa., den ........................ Siegel Fankhänel
Bürgermeister

5. Der Stadtrat hat am 05.02.2024 (Beschluss Nr. SR/253/2024) den 2. Entwurf des Bebauungsplanes im
Maßstab 1 : 500 mit Begründung und Umweltbericht beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

     Lichtenstein/Sa., den ........................ Siegel Fankhänel
Bürgermeister

6. Der Inhalt der Bekanntmachung, der 2. Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung und Umweltbericht
sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen wurden in der Zeit vom 27.02.2024 bis einschließlich 02.04.2024 nach § 3 Abs. 2 BauGB
auf der Internetseite der Stadt Lichtenstein/Sa. (www.lichtenstein-sachsen.de) sowie auf dem Zentralen
Internetportal des Landes Sachsen (www.buergerbeteiligung.sachsen.de) veröffentlicht. Zusätzlich zur
Veröffentlichung im Internet werden die Unterlagen im o.g. Zeitraum durch eine öffentliche Auslegung zur
Verfügung gestellt.
Während dieser Veröffentlichungsfrist konnten von jedermann Stellungnahmen zum 2. Entwurf des Bebau-
ungsplanes abgegeben werden. Es wurde darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben konnten.

     Lichtenstein/Sa., den ........................ Siegel Fankhänel
Bürgermeister

7. Zu dem 2. Entwurf der 5. Bebauungsplanänderung wurden die von der Planung berührten Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 27.02.2024 zur Abgabe
einer Stellungnahme aufgefordert.

    Lichtenstein/Sa., den ....................... Siegel Fankhänel
Bürgermeister

8. Der Stadtrat hat die zum Entwurf vorgebrachten Anregungen der Behörden und der sonstigen Träger
öffentlicher Belange am 30.09.2024 (Beschluss Nr. .......................) abschließend abgewogen. Das Ergebnis
ist mitgeteilt worden.

    Lichtenstein/Sa., den ....................... Siegel Fankhänel
Bürgermeister

9. Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen wurde am
30.09.2024 (Beschluss Nr. ...........................) vom Stadtrat der Stadt Lichtenstein/Sa. als Satzung
beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wurde gebilligt.

Lichtenstein/Sa., den ...................... Siegel Fankhänel
Bürgermeister

10. Die Genehmigung des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeihung und dem Textteil einschließ-
lich Begründung und Umweltbericht, wurde mit Verfügung des Landratsamtes Zwickau vom .... . .... . .... ;
Az. ............................ erteilt.

Lichtenstein/Sa., den ...................... Siegel Fankhänel
Bürgermeister

11. Die  Satzung zum Bebauungsplan besteheend aus der Planzeichnung und dem Textteil einschließlich
Begründung mit Umweltbericht wird hiermit ausgefertigt.

Lichtenstein/Sa., den ...................... Siegel Fankhänel
Bürgermeister

12  Die Erteilung der Genehmigung und die Inkraftsetzung des Bebauungsplanes sowie die Stelle, bei der der
Plan auf Dauer während der Sprechzeiten von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt
Auskunft zu erhalten ist, sind am .... . .... . .... ortsüblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachng ist
auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrensvorschriften und Formvorschriften und von Mängeln
der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erllöscen von
Entschädigungsansprüchen nach § 44 BauGB hingewiesen worden. Nach § 4 Abs. 4 der gemeindeordnung
für den Freistaat sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfarens- und
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Der Bebauungsplan tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung der Genehmigung in
Kraft. Der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung und der zusammenfassenden Erklärung wird
auf der Internetseite der Stadt eingestellt und über das Zentrale Internetportal Sachsen zugänglich gemacht.

Lichtenstein/Sa., den ...................... Siegel Fankhänel
Bürgermeister

Planteil A IV
Ausgleichsmaßnahme A 4 für die 5. Planänderung,
Flurstück 1244 Gemarkung Lichtenstein
ca. M 1 : 1.000

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 3634) geändert worden ist, sowie nach § 89 der Sächsische Bauordnung in
der Fassung der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), die zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 01. März 2024 (SächsGVBl. S. 169) geändert worden ist
in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870) geändert worden ist, wird nach Beschluss-
fassung durch den Stadtrat vom 30.09.2024 und mit Genehmigung der höheren Verwaltungs-
behörde folgende Satzung der Stadt Lichtenstein/Sa. über den Bebauungsplan "Sonnenberg",
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), erlassen:

Teil A - Planzeichnung
Maßstab 1 : 500
Planzeichenerklärung
Planzeichen ohne Normcharakter und sonstige Planzeichen

Teil B - Text
Textliche Festsetzungen
Hinweise

Lichtenstein/Sa. Fankhänel Siegel
Bürgermeister

Satzung der Stadt Lichtenstein/Sa.  über die 5. Änderung des
Bebauungsplanes "Sonnenberg"
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